
KOSTEN:
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Wir bitten um Spenden.

ANMELDUNG UND TEILNAHME:
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

FÖRDERUNG:
Die Veranstaltung wird von der Evangelisch-Lutherischen Lan-
deskirche Sachsens gefördert. Die Evangelische Akademie Sach-
sen ist Mitglied der Evangelischen Akademien in Deutschland 
(EAD) e.V., Berlin.

12.09.2023, 19:30 Uhr
Kreuzgang des St. Marien Dom 
zu Freiberg

Reihe: Kreuzganggespräche im Dom St. Marien 
Dom zu Freiberg

IMMER NOCH WAS ZU SAGEN
NACHHALTIGKEIT UND BEWAHRUNG 
DER SCHÖPFUNG ALS ENDLOSER 
AUFTRAG VON KIRCHEN
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Evangelische Akademie Sachsen
im Dreikönigsforum Dresden
Hauptstraße 23
01097 Dresden
Telefon: 0351 / 81 243 00
www.ea-sachsen.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde am Dom Freiberg
Untermarkt 1
09599 Freiberg/Sachsen
03731/3009766
www.freiberger-dom.de

https://ea-sachsen.de/veranstaltungen/immer-noch-etwas-zu-sagen/


© Eckardt Mildner

ZUR VERANSTALTUNG
Viele können es nicht mehr hören. Doch wann ist eigentlich alles 
gesagt in Zeiten, in denen die einen vor zunehmenden Klimaverän-
derungen warnen und andere dies als Panikmache verstehen? Wie 
genau bildet sich ein christlicher Auftrag in der Gesellschaft ab? Wo-
durch kennzeichnet sich die Aufgabe und das Wirken der Kirchen 
in Zeiten klimatischer Veränderungen, wenn Teile der Gesellschaft 
dies als Zeitgeist-Gerede ächten? Ein Gedankenaustausch über die 
kleinen möglichen, aber auch überfälligen Aufgaben vor Ort, aber 
auch den Gesamtzusammenhang, des Ringens um ein gesellschaft-
liches Miteinander in Anbetracht klimatischer Veränderungen.

MITWIRKENDE: 

LOUISE HUMMEL-SCHRÖTER,
Parents for Future, Dresden

Die 38-jährige Mutter engagiert sich seit 2019 für 
den Klima-, Umwelt- und Naturschutz. Seit 2019 
unterstützt sie bei „Parents for Future“ die Kli-
magerechtigkeitsbewegung „Fridays for Future“. 
Nach einem eineinhalbjährigen Bundesfreiwilli-
gendienst beim Landesverband Sachsen des Bund 
für Umwelt und Naturschutz (BUND) arbeitete 

sie dort ein Jahr als Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. In 
fast vier Jahren hat sie zahlreiche Aktionen und Kampagnen organisiert, 
Politiker:innengespräche geführt und insbesondere Medienarbeit gemacht. 
Seit März 2023 ist sie auch Vorstandsmitglied beim BUND Dresden.

STAATSSEKRETÄR DR. GERD LIPPOLD,
Sächsisches Staatsministerium für Energie, 
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft

Dr. Gerd Lippold wurde am 22. September 1961 
in Leipzig geboren. Nach Abitur und Wehrdienst 
studierte er Physik in Leipzig. Nach seiner Pro-
motion im Bereich der Halbleiterphysik war er 
zwischen 1992 und 2000 als Projektleiter in For-

schung und Technologieentwicklung tätig. Danach hatte er in der Indus-
trie Managementpositionen inne und baute als Gründer und Geschäfts-
führer Technologieunternehmen auf. Dabei initiierte und koordinierte er 
auch große Forschungs- und Industrienetzwerke. In der 6. und 7. Wahl-
periode war er als Abgeordneter in der bündnisgrünen Landtagsfraktion 
Sprecher für Energie- und Klimapolitik sowie für Wirtschaft, Technologie 
und Tourismus. Sein Landtagsmandat legte er im Januar 2020 nieder.

©
 D

r. 
G

er
d 

Li
pp

ol
d

©
 L

ou
is

e 
H

um
m

el
-S

ch
rö

te
r

©
 F

ra
nk

 M
ei

se

FRANK MEISE,
Klimaschutzmanager in der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens

Der in Lutherstadt Eisleben geborene Bauinge-
nieur war seit Anfang der 1990er Jahre in einem 
Büro eines Sanierungsträgers in Dresden tätig. 
Neben der Begleitung der Umsetzung von För-
dermaßnahmen im Bereich der Stadtsanierung 

interessierte er sich schon immer für Energiethemen, u.a. die Projekte 
„Kommunale Initialberatung“, Gebäudethermografie, Erstellung eines 
Klimaschutz-Teilkonzeptes für kommunale Liegenschaften. Zuletzt qua-
lifizierte er sich als Berater für die Einführung des Projektes „Kommu-
nales Energiemanagement-System (Kom.EMS)“ der Sächsischen Energie-
agentur. Seit April 2023 ist er als Klimaschutzmanager in der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens tätig. Seit Hauptaufgabengebiet ist die Erstellung 
eines integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Ev.-Luth. Landeskirche. 

und für ein Seitengespräch: 
MATTHIAS BEIER, Aktionsbündnis Freiberg klimaneutral 

MODERATION:

JUSTUS GEILHUFE, 
Pfarrer in Großschirma und Hochschulseelsorger

CHRISTIAN KURZKE, 
Studienleiter an der Evangelischen Akademie Sachsen

DR. MICHAEL STAHL, 
Pfarramtsleiter im Kirchgemeindebund Freiberg

Änderungen vorbehalten!


